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Gedanken zu Weihnachten 2019
 

Woher  das  Ganze?  Weihnachten  ist  das  Fest  der  Geburt  Jesu  Christi.  Als
kirchlicher Feiertag ist der 25. Dezember seit dem Jahre 336 in Rom bekundet. Wie
es zu diesem Datum kam, ist ungeklärt. Diskutiert wird eine Beeinflussung durch
den  römischen  Sonnenkult:  Kaiser  Aurelian  hatte  den  25.  Dezember  274  als
reichsweiten  Festtag  für  den  Sonnengott  „Sol  Invictus“  festgelegt.  Die  frühen
Christen zogen zwischen diesem Sonnengott  und „Christus,  der  wahren Sonne“
(Christus  verus  Sol) Parallelen;  und  ersetzten  diesen  Sonnengott-Festtag  mit
Weihnachten.

Der Besuch eines Gottesdienstes am Heiligen Abend – die Nacht vom 24. auf den
25. Dezember – ist für einen gläubigen Christen Teil der Festtradition. Heute wird
auch  Weihnachten  in  der  Familie  oder  unter  Freunden  mit  gegenseitigem
Beschenken  gefeiert.  Der  Brauch  der  Bescherung  der  Kinder  zu  Weihnachten
wurde um 1535 von Martin Luther als Alternative zu der Sitte des Gabengebens am
Nikolaustag ins Leben gerufen, um so das Interesse der Kinder auf das Fest der
Geburt Christi zu lenken. In katholischen Familien fand die Bescherung der Kinder
weiterhin  lange Zeit  am Nikolaustag statt.  Hinzu kamen alte  und  neue Bräuche
verschiedener  Herkunft,  zum  Beispiel  Krippenspiele  seit  dem  11.  Jahrhundert,
zudem  der  geschmückte  Weihnachtsbaum  (16.  Jahrhundert),  der  Adventskranz
(1839)  und  der  Weihnachtsmann  (19.  Jahrhundert).  Dieser  löste  in  manchen
Regionen das Christkind und den Nikolaus als Gabenbringer für die Kinder ab. Viele
Länder verbinden weitere eigene Bräuche mit Weihnachten. 

Wie  lange  dauert  das  Feiern  der  Weihnacht? Liturgisch  besteht  der
Weihnachtsfestkreis  aus  der  Advents-  und  Weihnachtszeit.  Sie  beginnt  mit  dem
ersten  Adventssonntag  und  endet  in  den  evangelischen Kirchen mit  Epiphanias
(Erscheinung des Herrn) am 6. Januar. In der katholischen Kirche aber endet sie (in
der ordentlichen Form des römischen Ritus) mit  dem Fest „Taufe des Herrn“ am
Sonntag  nach  „Erscheinung des  Herrn“.  In  den  altkatholischen Kirchen und der
außerordentlichen Form des römischen Ritus  endet  die  Weihnachtszeit  mit  dem
Ritus der Krippenschließung am Fest der Darstellung des Herrn am 2. Februar, die
volkstümlich Mariä Lichtmess genannt wird. 

Wie relevant ist die Weihnachtsbotschaft heute? Gott ist mit seinem Wort Mensch
geworden,  um  die  Welt  zu  verändern.  Darum  rücken  zu  Weihnachten  in  der
öffentlichen Aufmerksamkeit Menschen in die Mitte, die sonst eher am Rand stehen:
Menschen mit Behinderungen, Obdachlose, alte und kranke Menschen. Wo wir uns
den in der Gesellschaft Benachteiligten zuwenden, sie wertschätzen und ihre Würde
hochhalten, verändern wir die Welt, wie es der Menschgewordene Gott getan und
uns beauftragt hat. 



Welche  Symbolik  hat  das  Christkind? Gott  begegnet  uns  im  Kind;  und  zeigt
damit,  dass  im  Kleinen  und  Unscheinbaren,  der  Göttliche  Platz  gefunden  hat.
Weihnachten  lenkt  unsere  Aufmerksamkeit  auf  das  Kind  und  will  gerade  uns
Erwachsene entlasten und kindhafte Unbeschwertheit fördern. Ja! In einer Zeit, in
der  uns  berufliche  und  familiäre  Aufgaben  bis  an  unsere  persönlichen  Grenzen
fordern, will uns die weihnachtliche Botschaft aufatmen lassen: Gott ist wohl auch
deswegen als Kind zu uns gekommen, damit wir das Kleine und Unfertige in uns
nicht  verstecken  müssen,  sondern  annehmen  und  heilen.  Wenn  Jesus  zu  den
Erwachsenen  sagt:  Werdet  ihr  wie  die  Kinder,  dann  wünscht  er  uns  ein
unbeschwertes Verhältnis zu ihm, so wie es Kinder (in ihrem Urvertrauen) zu ihren
Eltern haben.

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine gesegnete und frohe Weihnacht und
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020.

 

Ihr Pfarrer

 

Emeka Ndukaihe

(im Namen des Pfarreiteams)



Gottesdienste in Christkönig 

Montag 17.30 Uhr Siehe „spirituelles Angebot“
Dienstag 17.30 Uhr Abendmesse
Mittwoch 08.30 Uhr Frühmesse
Donnerstag 17.30 Uhr Abendmesse

Freitag 08.30 Uhr
Eucharistische Anbetung 
jeden 1. Freitag im Monat

Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 10.00 Uhr Messe

Bitte beachten Sie folgende Termine:

Dienstag, 24.12.  16.00 Uhr Kinderchristmette mit Krippenspiel der 
Erstkommunionkinder

                             21.00 Uhr Christmette
Mittwoch, 25.12.  10.00 Uhr Gottesdienst (Geburt des Herrn)  

musikalische Gestaltung: Kirchenchor Christkönig
Donnerstag, 26.12.  10.00 Uhr Gottesdienst Hl. Stephanus
Sonntag, 29.12.  10.00 Uhr Fest der Heiligen Familie
Dienstag, 31.12.  17.30 Uhr Jahresschlussandacht
Mittwoch, 01.01.  17.30 Uhr Neujahrsgottesdienst mit 

      Aussendung der Sternsinger
Samstag, 28.12. und Samstag, 04.01. entfällt die Vorabendmesse
Montag, 06.01.   10.00 Uhr Erscheinung des Herrn mit 

   Dankgottesdienst der Sternsinger
Sonntag, 12.01.   10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 

 Erstkommunionkinder
Sonntag, 02.02.   10.00 Uhr Darstellung des Herrn
Mittwoch, 26.02.  17.30 Uhr Aschermittwochsgottesdienst mit 

 Ascheauflegung

Spirituelle Angebote:

– Montag, 13.01.2020 17.30 Uhr Vesper
– Montag, 20.01.2020 17.30 Uhr Rosenkranz



– Montag, 27.01.2020 17.30 Uhr Vesper
– Montag, 03.02.2020 17.30 Uhr Rosenkranz
– Montag, 10.02.2020 17.30 Uhr Vesper
– Montag, 17.02.2020 17.30 Uhr Rosenkranz

In den Ferien finden keine Werktagsgottesdienste statt!!

Beichtgelegenheit
Jeden 1. Samstag von 17.30 Uhr bis 17.45 Uhr
In den Ferien entfällt die Beichtgelegenheit.

Bibelgespräche:
im Pfarrsaal von Christkönig jeden zweiten Mittwoch um 19.00 Uhr.

Die nächsten Termine:  15.01./29.01./12.02./11.03.2020
Leitung: Herr Alfred Sandner

Kirchenchorproben:
im Pfarrsaal von Christkönig jeden zweiten Mittwoch um 19.30 Uhr im 
Wechsel mit dem Bibelkreis.

Die nächsten Termine: 08.01./22.01./05.02./19.02./04.03.2020
Leitung: Herr Rudolf Straub

Gruppen in der Pfarrei

Seniorentreff

Dienstag, 14.01.20, Mittwoch, 05.02.20, 04.03.20 jeweils um 14.00 Uhr

Seniorengymnastik
Jeden Donnerstag um 14.00 Uhr im Pfarrsaal
Leitung: Frau Sophia Schweiger



Angebote des Frauenbund:
Frauenbund-Handarbeit und Kaffee: jeweils Montags um 14.00 Uhr
Frauenbund-Gymnastik: jeweils Montags um 18.45 Uhr

Getanztes Gebet
mit Michaela Wölfl 

nächste Termine: 07.01./04.02./03.03.2020

Ministranten

Wer unsere Ministranten bei der Sternsingeraktion 2020 unterstützen 
möchte (Kinder ab 10 Jahren, Kommunionkinder, Firmlinge) kann sich im
Pfarrbüro oder  nach den Gottesdiensten in der Sakristei melden.

Herzlichen Dank!

Unsere Sternsinger sind vom 02. Januar bis 04. Januar 2020 jeweils von
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr unterwegs. 

Sie wünschen sich eine freundliche Aufnahme und bedanken sich schon 
jetzt für ihre Spende!

Am Montag, den 06. Januar findet um 10.00 Uhr der Dankgottesdienst 
der Sternsinger statt.



Eine-Welt- Waren- Verkauf:

04./05. Januar/01./02.Februar2020

der Verkauf findet jeweils nach dem Gottesdienst statt.

Gottes Traum

Das Brot, das du zu essen gibst, wird dich satt 
machen.
Die Schmerzen, die du linderst, werden dich heilen.
Das Glück, das du teilst, wird dich glücklich machen.
Die Freude, die du schenkst, wird dich mit Freude 
erfüllen.
Weihnachten heißt: Gottes Traum wird Wirklichkeit.
Gottes unglaubliche Liebe bekommt Hand und Fuß in
Jesus von Nazareth.
Weihnachten ist sein Geburtstag auf Erden.



Das Pfarrbüro ist vom 23.12.2019 bis 02.01.2020
geschlossen.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro

                Montag,                           16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
                Dienstag bis Donnerstag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
                Freitag, geschlossen
                und nach Vereinbarung
               

Die nächsten Kontakte erscheinen zur Fastenzeit 2020 
Beiträge und Termine (nur schriftlich oder per e-Mail) bitte 
bis zum 13.Februar 2020 an das Pfarrbüro.
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